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Zusammenfassung 

Diese Schritt-für-Schritt-Anleitung erläutert, wie man die pixafe-Personal Edition auf dem 
eigenen Computer installiert. Häufig gestellte Fragen beantworten wir auf unserer pixafe-
Webseite. www.pixafe.com/hilfe/faq.html Für Supportanfragen können Sie auch gerne eine 
E-Mail senden an: support@pixafe.com 

Die Onlinehilfe ist nach der Installation lokal auf dem Computer installiert und in jedem 
Dialog mittels F1 erreichbar. Darüberhinaus wird die stets aktualisierte Version der 
Onlinehilfe auch im Web publiziert unter www.pixafe.com/hilfe/inhalt.html 

Weitere Hintergrundinformationen zur Datenbank finden Sie im Konzept zur Datenbank, 
dieses ist auch auf unserer Webseite über folgenden Link erhältlich: 
www.pixafe.com/_konzept.html. Zum Aufbau und der Pflege einer umfangreichen 
Bilderdatenbank reicht es nicht, die passende Software zu finden und richtig einzusetzen. Das 
Softwaresystem ist nur ein notwendiges, aber nicht ausreichendes Hilfsmittel für ein 
Bildarchiv. In dem Konzept beantworten wir folgende Fragen gibt mit dem 
Anforderungskatalog an eine Bilderdatenbank Hilfestellung bei der Auswahl eines geeigneten 
Softwaresystems zur Bildverwaltung: 

·  Wann wird eine Bilderdatenbank benötigt?  

·  Welche Aufgaben muss sie erfüllen?  

·  Wie geht man sinnvoll bei der Verschlagwortung vor, damit auch andere Personen als 
der Archivar selbst Bilder finden?  

·  Wie werden große Mengen von Digitalbildern, sowie Dias und Papierbilder 
archiviert?  

·  Was ist bei der Datensicherung (Backup) zu beachten?  

·  Welche Backup-Medien eignen sich besonders gut für die Sicherung einer 
Bilderdatenbank? 

 



 

Installation Personal Edition  Version: 5.0 Seite: 1 

Inhaltsverzeichnis 

1 Einleitung 3 

2 Schr itt 1 – Systemvoraussetzungen prüfen 3 

2.1 Download des Datenbankmanagementsystems DB2 von IBM 4 

2.2 Download von pixafe Personal Edition Version 5 4 

3 Schr itt 2 – DB2 installieren 5 

4 Schr itt 3 – Installation der  pixafe Personal Edtion 13 

5 Schr itt 4 – Einr ichten der  Datenbank 17 

6 Schr itt 5 – Konfiguration von pixafe 19 

7 Schr itt 6  -Erste Schr itte mit pixafe Personal Edition 20 

Anhang A – L izenzbedingungen für  pixafe Personal Edition 24 

Anhang B – L izenzbedingungen für  IBM-DB2 25 

 



 

Installation Personal Edition  Version: 5.0 Seite: 2 

Abbildungen 
Abbildung 1 – Windows-Einstellung zum Anmelden mit Benutzername und Kennwort ......... 4 

Abbildung 2 – Extrahier Assistent zum Entpacken ................................................................... 6 

Abbildung 3 – Assistent zur Installation von DB2 .................................................................... 6 

Abbildung 4 – DB2 Setup Launchpad ....................................................................................... 7 

Abbildung 5 – DB2 Setup Installationsassitent.......................................................................... 7 

Abbildung 6 – DB2 Setup Lizenzvereinbarung......................................................................... 8 

Abbildung 7 – DB2 Setup Installationstyp ................................................................................ 8 

Abbildung 8 – DB2 Setup Antwortdatei auswählen und erstellen............................................. 9 

Abbildung 9 – DB2 Setup Installationsordner ......................................................................... 10 

Abbildung 10 – DB2 Setup Datenbankadministrator anlegen................................................. 11 

Abbildung 11 – DB2 Setup Instanz konfigurieren................................................................... 11 

Abbildung 12 – DB2 Setup Zusammenfassung....................................................................... 11 

Abbildung 13 – DB2 Setup Fortschrittsmelder........................................................................ 12 

Abbildung 14 – DB2 Setup Abschluss der Installation............................................................ 12 

Abbildung 15 – pixafe Setup Entpacktes Zip-Archiv zur Installation von pixafe................... 13 

Abbildung 16 – pixafe Setup Sicherheitswarnung bei der Ausführung von setup.exe............ 14 

Abbildung 17 – pixafe Setup Start der Installation.................................................................. 14 

Abbildung 18 – pixafe Setup Lizenzvereinbarung................................................................... 15 

Abbildung 19 – pixafe Setup Definition des Datenbankadministrator Kontos........................ 16 

Abbildung 20 - pixafe Setup Festlegen des Zielordners.......................................................... 16 

Abbildung 21 – pixafe Setup Installationstyp, Komponenten auswählen ............................... 17 

Abbildung 22 – pixafe Setup Abschluss der Installation......................................................... 17 

Abbildung 23 – pixafe Einrichtung Anmelden als pixafe Administrator ................................ 18 

Abbildung 24 – pixafe Einrichtung Fortschrittsmeldung beim Anlegen der Tabellen............ 18 

Abbildung 25 – pixafe Einrichtung Hinweis zum Anmelden als normaler Anwender ........... 18 

Abbildung 26 – pixafe Einrichtung Abmelden und nicht Benutzer wechseln......................... 19 

Abbildung 27 – Anmeldung als Standard Benutzer mit Kennung und Passwort .................... 19 

Abbildung 28 – pixafe Konfiguration Erste Anmeldung am System ...................................... 20 

Abbildung 29 – pixafe Konfiguration Fortschrittsmelder für die Konfiguration..................... 20 

Abbildung 30  Erste Schritte Anmeldung................................................................................ 21 

Abbildung 31 –Erste Schritte Hauptmaske.............................................................................. 22 

Abbildung 32 – Erste Schritte pixafe Onlinehilfe.................................................................... 23 



 

Installation Personal Edition  Version: 5.0 Seite: 3 

 

1 Einleitung 

Die Bilderdatenbank pixafe dient der Archivierung und Recherche von digitalen Bildern, gescannten 
Dias und Papierfotos. Die einfache Bedienung und der schnelle Zugriff sind wesentliche Vorteile von 
pixafe. Die Datenbank ist gleichermaßen für Hobby- und Profi-Fotografen geeignet: 500.000 Bilder 
und mehr können schnell und sicher verwaltet werden. Technische Basis dafür ist DB2 von IBM. 
pixafe liegt aktuell in der Version 3.5 vor. Die Webserver-Komponente von pixafe bringt Bilderarchive 
vom heimischen PC aus ins Web oder ein Firmenarchiv ins Intranet. pixafe wird vom Verband der 
Berufsfotografen empfohlen (www.berufsfotografen.com). 

 

Bevor Sie sich in das pixafe System einarbeiten können muss es auf Ihrem Computer 
installiert werden. Hierzu sind mehrere Schritte nötig, die großteils automatisiert ablaufen. 
Die vorliegende Anleitung beschreibt die Hintergründe und zeigt anhand von Screenshots die 
einzelnen Schritte exemplarisch auf. 

Im ersten Teil werden die Voraussetzungen aufgezeigt, die zum Betrieb von pixafe erfüllt sein 
müssen. Dann zeigen wir, wie Sie sich das Datenbanksystem beschaffen und installieren. 
Anschließend geht es um die Installation und Einrichtung von pixafe selbst. Abschließend 
geben wir noch ein Hinweise zu den ersten Schritten mit pixafe. 

2 Schritt 1 – Systemvoraussetzungen prüfen 

·  Betriebssystem 
Windows 2003/2000, Windows XP oder NT, Windows ME, Windows 98. Zur 
Installation muss man lokaler Administrator auf dem eigenen Rechner sein. 

·  Plattenspeicherkapazität 
Der erforderliche Plattenspeicherplatz für das pixafe System hängt vom ausgewählten 
Installationstyp sowie vom Typ des verwendeten Dateisystems ab. Der DB2-
Installationsassistent stellt eine Funktion zur dynamischen Größenschätzung zur 
Verfügung. Die Schätzungen basieren auf den Komponenten, die während der 
Installation ('Standard', 'Kompakt' oder 'Angepasst') ausgewählt werden.Unter 
Windows benötigen Sie möglicherweise deutlich mehr Speicherbereich bei FAT-
Laufwerken1 mit großen Clustergrößen als bei NTFS-Laufwerken2. Zusätzlich muss 
ausreichend Plattenspeicherplatz für erforderliche Software- und 
Kommunikationsprodukte vorhanden sein. 

                                                 
1 FAT, File Allocation Table 

2 NTFS, New Technology File System 
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·  Arbeitsspeicher 
Ein pixafe-Datenbanksystem erfordert mindestens 256 MB Arbeitsspeicher. Zur 
Verbesserung der Leistung wird jedoch 1 GB Arbeitsspeicher empfohlen.  

·  Die Benutzerverwaltung muss so eingesetellt, dass beim Anmelden an Windows die 
Kennung und Passwort eingegeben werden muss, siehe Abbildung 1 

 

Abbildung 1 – Windows-Einstellung zum Anmelden mit Benutzername und Kennwort 

2.1 Download des Datenbankmanagementsystems DB2 von IBM 

Grundlage der Bilderdatenbank pixafe ist das Datenbankmanagement System DB2 von IBM. 
Dieses ist seit Januar 2006 in der DB2 Express Edition 
kostenlos über das Internet zu beziehen. IBM bietet für 
unterschiedliche Betriebssysteme die geeigneten DB2-
Versionen zum Download an. Sofern Sie den Download 
von knapp 350 Megabyte scheuen können Sie sich auch 

kostenlos eine DVD zusenden lassen.  

Vor dem Download müssen Sie noch einige Fragen beantworten und Ihre Anschrift bei IBM 
hinterlassen. Anschließend erhalten Sie die für Sie passende Datei zum Download angeboten. 

Nutzen Sie folgenden Link, um sich die passende Version von DB2 herunter zu laden: 
http://www-306.ibm.com/software/data/db2/express/download.html 

Dort finden Sie die benötigten Links für folgende Versionen: 
·  Windows XP Professional, Windows 2000, Windows 2003 
·  Windows XP Home 
·  Windows 64 Bit 
·  Weitere Versionen - Hier können Sie auch eine kostenlose DVD ordern sowie das 

DB2 Forum und WIKI nutzen  
 

2.2 Download von pixafe Personal Edition Version 5 

Während DB2 von IBM quasi das Betriebssystem für die Bilderdatenbank pixafe darstellt 
realisiert der pixafe Client die Benutzerschnittstelle zum 
Anwender. In dieser Anleitung beschränken wir uns auf 
die Beschreibung der Installation der Einzelplatz-
variante.  
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Das pixafe System bietet darüber hinaus auch noch die Enterprise Edition für Unternehmen 
mit zentralem Datenbankserver und verteiltem Zugriff von unterschliedlichen Computern.  

Neben der Enterprise Editon gibt es auch noch den Webserver, der die Datenbank im Inter- 
oder Intranet bereitstellt sodass mittels Browser von beliebigen Computern mit beliebigen 
Betriebssystemen (Linux, MacOS, ....) zugegriffen werden kann.  

Weitere Inormationen zu den unterschiedlichen Editionen von pixafe finden Sie auf unserer 
Webseite unter www.pixafe.com 

Für den Betrieb der Personal Edition benötigen Sie: 

·  Installationspaket Personal Edition 

·  Beispieldaten für erste Schritte 

3 Schritt 2 – DB2 installieren 

Zur Installation3 von DB2 starten Sie bitte die Datei set up. exe nachdem Sie das ZIP-
Archiv (z.B. db2exc_91_WIN_x86.zip) entpackt haben. Dies können Sie entweder mittels 
WinZip oder der in Windows integrierten Extrahier-Assistenten vornehmen: 

   

                                                 
3 Zusatzinformationen zur DB2 Installation finden Sie unter publib.boulder.ibm.com 
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Abbildung 2 – Extrahier Assistent zum Entpacken 

Die folgenden Screenshots zeigen die einfache Standard-Installation des von pixafe 
benötigten Datenbanksystems DB2. 

 
Abbildung 3 – Assistent zur Installation von DB2 

Wählen Sie bitte Installieren eines Produktes, damit gelangen Sie dann zum Setup-
Launchpad: 
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Abbildung 4 – DB2 Setup Launchpad 

Wählen Sie anschließend Neue installieren 

 
Abbildung 5 – DB2 Setup Installationsassitent 
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Wählen Sie weiter um zur Lizenzvereinbarung zu gelangen. 

 
Abbildung 6 – DB2 Setup Lizenzvereinbarung 

Zum Akzeptieren der Lizenzbedingungen wählen Sie Ich akzeptiere die Bedingungen dieser 
Lizenzvereinbarung. Diese Lizenzvereinbarung finden Sie auch in der vorliegenden Anleitung 
in Anhang B – Lizenzbedingungen für IBM-DB2  

Anschließend wählen Sie den Installtionstyp, hier ist für den Einsatz von pixafe der kompakte 
Typ ausreichend (Festplattenbedarf ca. 300-350MB) 

. 

Abbildung 7 – DB2 Setup Installationstyp 
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Im folgenden Dialog kann eine Antwortdatei gewählt bzw. bei der Installation erstellt werden. 
Diese Antwortdatei kann verwendet werden, wenn Sie mehrere Rechner mit exakt denselben 
Einstellungen installieren möchten. Dann könnte man durch Angabe der Antwortdatei dir 
folgenden Installationen unbeaufsichtigt automatisch ablaufen lassen. 

 
Abbildung 8 – DB2 Setup Antwortdatei auswählen und erstellen 

Für die normale Installation auf einem Rechner benötigen Sie die Antwortdatei nicht, darum 
wählen Sie bitte IBM DB2 Express Edition auf diesem Computer installieren und klicken 
anschließend bitte auf Weiter 

Im nächsten Schritt können Sie dann das Verzeichnis des Datenbanksystems auswählen. Bitte 
beachten Sie, dass hier keine Bilder abgelegt werden, dass dieses Verzeichnis also nicht 
besonders wächst. Den Ablageort Ihrer Bilder können Sie später bei der Konfiguration von 
pixafe vornehmen. 
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Abbildung 9 – DB2 Setup Installationsordner 

Jetzt muss der Administrator fürdie Verwaltung und Nutzung der Bilderdatenbank erstellt 
werden. 

Hierzu wird ein Windows-Benutzer auf Ihrem System angelegt, der entsperchende 
Berechtigungen bekommt um die Datenbank anzulegen, zu sichern und auch darauf 
zuzugreifen. Ein sinnvoller Name für diesen neuen Windows Benutzer ist beispielsweise 
„pixafeAdmin“ . Vergeben Sie bitte auch noch ein passendes Kennwort und notieren Sie sich 
dieses. Diese Kombination aus Kennung und Passwort benötigen Sie für die spätere 
Benutzung von pixafe. 
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Abbildung 10 – DB2 Setup Datenbankadministrator anlegen 

Abschließend können Sie weitere Konfigurationen der neuen Datenbank vornehmen. Das ist 
aber nur für Profis gedacht darum wählen Sie bitte Weiter, eine detaillierte Konfiguration der 
Datenbank ist für pixafe Personal Edition nicht erforderlich. 

 
Abbildung 11 – DB2 Setup Instanz konfigurieren 

Im letzten Dialog der DB2 Installation werden die von Ihnen gewählten Angaben noch einmal 
aufgezeigt: 

 
Abbildung 12 – DB2 Setup Zusammenfassung 
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Zum Abschluss der Installation werden Ihnen noch einmal Ihre Angaben gezeigt. Wählen Sie 
anschließend Weiter. 

 
Abbildung 13 – DB2 Setup Fortschrittsmelder 

Nun beginnt die eigentliche Installation. Dieser Vorgang kann je nach Rechnerausstattung 
einige Minuten dauern. 

 
Abbildung 14 – DB2 Setup Abschluss der Installation 

Zum Abschluss erhalten Sie die folgende Meldung, die Ihnen den Abschluss der Installation 
von DB2 anzeigt. 
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4 Schritt 3 – Installation der pixafe Personal Edtion 

In diesem Schritt installieren Sie bitte als Windows-Administrator auf Ihrem Comuter die 
Benutzerschnittstelle des pixafe- -Systems. Die folgenden Abbildungen führen Sie durch 
diesen Installationsschritt. 

Zunächst entpacken Sie bitte wieder ein ZIP-Archiv, das Sie von www.pixafe.com erhalten 
haben, verwenden Sie dazu wieder entweder WinZip oder den in Windows XP integrierten 
Extrahier-Assistenten. 

Anschließend befinden sich in dem neu erstellten temporären Verzeichnis zwei DLL-Dateien 
und die Datei set up. exe die Sie für die folgende Installation bitte starten.  

 
Abbildung 15 – pixafe Setup Entpacktes Zip-Archiv zur Installation von pixafe 

Nach Start von setup.exe kann folgende Warnung angezeigt werden: 
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Abbildung 16 – pixafe Setup Sicherheitswarnung bei der Ausführung von setup.exe 

Diese Meldung können Sie ignorieren, um mit der Installation von pixafe Personal Edition 
beginnen zu können: 

 
Abbildung 17 – pixafe Setup Start der Installation 

Wählen Sie bitte Weiter, um zur Lizenzvereinbarung zu gelangen. 
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Abbildung 18 – pixafe Setup Lizenzvereinbarung 

Die Lizenzbedingung für pixafe finden Sie auch im Anhang der vorliegenden Beschreibung: 
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Anhang A – Lizenzbedingungen für pixafe Personal Edition. Wählen Sie für die Installation 
bitte Ich akzeptiere die Vereinbarung aus um zur Definition des Administrators zu gelangen. 

 
Abbildung 19 – pixafe Setup Definition des Datenbankadministrator Kontos 

Geben Sie als Konto bitte den pixafe-Administrator an, den Sie zuvor bei der DB2-
Installation erstellt hatten. 

Nun können Sie festlegen in welchem Ordner das pixafe Programm installiert werden soll. 

 
Abbildung 20 - pixafe Setup Festlegen des Zielordners 

Als Standardpfad wird das Windows-Programmverzeichnis vorgeschlagen, Sie können aber 
auch einen beliebigen anderen Pfad selbst festlegen. 

Anschließend wählen Sie im folgenden Dialog die zu installierenden Komponenten. Dabei 
wählen Sie bitte die Personal Edition aus. 
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Abbildung 21 – pixafe Setup Installationstyp, Komponenten auswählen 

Die übrigen Versionen erhalten Sie auf Anfrage wenn Sie zuvor die Personal Edition getestet 
haben und diese für Sie in Frage kommt. 

 
Abbildung 22 – pixafe Setup Abschluss der Installation 

Das pixafe System ist nun grundlegend installiert. In den folgenden Schritten richten Sie die 
Datenbanktabellen ein und konfigurieren sich die Anwendung. 

5 Schritt 4 – Einrichten der Datenbank 

Für das Einrichten der Tabellen müssen Sie sich abmelden und als der Datenbank-
Administrator unter Windows anmelden, den Sie bei der Installation von DB2 definiert hatten 
(vgl. Schritt 2 – DB2 installieren, Abbildung 10). 
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Abbildung 23 – pixafe Einrichtung Anmelden als pixafe Administrator 

Nach der Abmeldung bitte als pixafe Administrator unter Windows anmelden: dann wird die 
Installation mit der Einrichtung der Datenbank fortgesetzt. 

 
Abbildung 24 – pixafe Einrichtung Fortschrittsmeldung beim Anlegen der Tabellen 

Anschließend werden die Datenbanktabellen angelegt und das System konfiguriert. Dieser 
Schritt kann je nach Rechnerausstattung einige Minuten dauern. 

Der abschließende Dialog macht Sie darauf aufmerksam, sich nun als normaler Anwender 
anzumelden: 

 
Abbildung 25 – pixafe Einrichtung Hinweis zum Anmelden als normaler Anwender 

Zum Abschluss des Konfigurationsprozesses melden Sie sich bitte vom System ab. Bitte 
importieren Sie keine Bilder als pixafe-Administrator in die Datenbank, denn auf diese Bilder 
könnten sonst keine anderen Benutzer zugreifen. Hintergrund ist der, dass die Bilder die im 
pixafe-System verwaltet werden in ein frei definierbares Datenbankverzeichnis verwaltet 
werden. Diese Bilddateien erhalten Schreibschutz beim Einfügen in die Datenbank. Erfolgt 
das im Kontext eines Windows-Administrators so können auf die Dateien andere Benutzer 
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nicht zugreifen. Darum melden Sie sich bitte ab und als normaler Windows-Anwender wieder 
am System an. Bitte verwenden Sie niemals die von Windows angebotene Funktion 
„Benutzer wechseln“ . 

 
Abbildung 26 – pixafe Einrichtung Abmelden und nicht Benutzer wechseln 

6 Schritt 5 – Konfiguration von pixafe  

Für jeden Windows Benutzer, der pixafe verwenden möchte erfolgt vor der ersten Benutzung 
eine kurze Einrichtung. Hierbei werden automatisch Voreinstellungen gesichert. Melden Sie 
sich also als normaler Anwender (mit Ihrem Standard-Windows-Konto) an: 

 
Abbildung 27 – Anmeldung als Standard Benutzer mit Kennung und Passwort 

Anschließend authenfizieren Sie sich bitte an der pixafe Datenbank als der pixafe 
Administrator, den Sie zuvor festgelegt hatten. Da im Anschluss dieStandardpfade 
eingetragen werden und Registry-Werte konfiguriert werden, brauchen Sie noch nicht die 
Auswahl Benutzernamen und Kennung speichern auszuwählen. 
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Abbildung 28 – pixafe Konfiguration Erste Anmeldung am System 

Nach der Anmeldung werden die Benutzerspezifischen Daten konfigriert. 

 
Abbildung 29 – pixafe Konfiguration Fortschrittsmelder für die Konfiguration 

Zum Abschluss erhalten Sie wieder den Hinweis, sich als normaler Anwender anzumelden. 
Dies können Sie nun ignorieren und pixafe für die erste Nutzung starten. 

7 Schritt 6  -Erste Schritte mit pixafe Personal Edition 

Starten Sie pixafe über das Icon auf dem Desktop oder über den Eintrag im Start-Menü. 
Anschließend erscheint wieder der Dialog zum Anmelden am System. Hier geben Sie bitte 
wieder die Kennung und das Passwort des Datebank-Administrators an, den Sie zuvor 
definiert hatten 
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Abbildung 30  Erste Schritte Anmeldung 

Nun können Sie auch die Option „Benutzername und Kennung speichern“  wählen. Dies hat 
zur Folge, dass Sie sich für die Nutzung von pixafe nicht mehr authentifizieren müssen. 
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Abbildung 31 –Erste Schritte Hauptmaske 

Bitte machen Sie sich vor der Pflege Ihrer Bilder zunächst mit pixafe vertraut. Hierzu ist es 
sinnvoll, zunächst ein paar unserer Beispieldaten in die Datenbank zu importieren, um damit 
die wichtigsten Funktionen zu erkunden. 

Das Paket mit den beschrifteten Beispielbildern erhalten Sie von unserer Webseite über den 
folgenden Link: www.pixafe.com/downloads/ppe50es.zip. 

Importieren Sie diese Daten bitte gemäß der Beschreibung der ersten Schritte, wie in der 
Onlinehilfe beschrieben. 

Zudem ist es ratsam, sich mit der ausführlichen Onlinehilfe vertraut zu machen: 
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Abbildung 32 – Erste Schritte pixafe Onlinehilfe 
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Anhang A – Lizenzbedingungen für pixafe Personal Edition 
Eine Lizenz pro Benutzer 

Der Einsatz von pixafe erfordert eine Lizenz für jeden Anwender. Lizenzen sind nicht übertragbar 
zwischen Anwendern.  

Eine Lizenz für beliebig viele Rechner 

Wenn ein Anwender auf 3 Rechnern pixafe betreiben möchte, kann er dies mit einer Lizenz tun.  

IBM DB2 nur zu Testzwecken 

Die mit pixafe ausgelieferte Version von DB2 darf nur zu Testzwecken eingesetzt werden. Bei 
einer kommerziellen Nutzung muss DB2 separat lizensiert werden.  
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Anhang B – Lizenzbedingungen für IBM-DB2 

Internationale Nutzungsbedingungen für Programme ohne Gewährleistung 

 

Teil 1 - Allgemeine Bestimmungen 

Durch Herunterladen, Installation, Kopieren, Zugreifen auf das Programm oder Nutzung des 
Programms erklären Sie sich mit den Bedingungen dieser Vereinbarung einverstanden. Wenn 
Sie diese Bedingungen im Auftrag einer anderen Person oder eines Unternehmens oder einer 
anderen juristischen Person akzeptieren, gewährleisten Sie, dass Sie berechtigt sind, diese 
Person, dieses Unternehmen oder diese juristische Person zur Einhaltung dieser Bedingungen 
zu verpflichten. Wenn Sie mit den Bedingungen dieser Vereinbarung nicht einverstanden 
sind,- dürfen Sie das Programm nicht herunterladen, installieren, kopieren, darauf zugreifen 
oder es benutzen; und - müssen das Programm sowie den zugehörigen 
Berechtigungsnachweis umgehend an die Stelle zurückgeben, bei der Sie das Programm 
erworben haben, um eine Rückerstattung des bezahlten Betrags zu veranlassen. Wenn Sie das 
Programm heruntergeladen haben, wenden Sie sich an die Stelle, bei der Sie das Programm 
erworben haben.  

"IBM" steht für International Business Machines Corporation oder eine IBM 
Tochtergesellschaft.  

Die "Lizenzinformation" ist ein Dokument, das programmspezifische Informationen enthält. 
Die Lizenzinformation eines Programms kann unter http://www.ibm.com/software/sla/ 
abgerufen werden. Darüber hinaus kann sie in einer Datei im Verzeichnis des Programms zur 
Verfügung gestellt oder über einen entsprechenden Systembefehl abgerufen werden oder ist 
dem Programm als Broschüre beigelegt.  

Das "Programm" umfasst die folgenden Komponenten einschließlich des Originals und aller 
vollständigen und Teilkopien: 1) maschinenlesbare Instruktionen und Daten, 2) 
Komponenten, 3) audiovisuelles Material (z. B. Abbildungen, Texte, Aufzeichnungen oder 
Grafiken), 4) zugehöriges Lizenzmaterial und 5) Lizenznutzungsdokumente oder -schlüssel 
sowie Dokumentationen.  

Ein "Berechtigungsnachweis" belegt Ihre Berechtigung zur Nutzung eines Programms in 
einer definierten Programmstufe. Diese Stufe kann z. B. anhand der Anzahl der Prozessoren 
oder Benutzer ermittelt werden. Der Berechtigungsnachweis gibt darüber hinaus Aufschluss 
über Ihren Anspruch auf die Preise für zukünftige Upgrades (sofern vorhanden) sowie über 
mögliche Sonder- und Werbeaktionen. Wenn Ihnen von IBM kein Berechtigungsnachweis zur 
Verfügung gestellt wird, akzeptiert IBM ggf. den Originalverkaufsbeleg oder einen 
gleichwertigen Verkaufsbeleg Ihrer Verkaufsstelle (entweder IBM oder ein IBM Reseller) für 
das Programm, vorausgesetzt, auf diesem ist der Name des Programms und die erworbene 
Nutzungsstufe dokumentiert.  
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"Sie" und "Ihr" bezieht sich entweder auf eine Einzelperson oder eine einzelne juristische 
Person. Diese Vereinbarung umfasst Teil 1 - Allgemeine Bestimmungen, Teil 2 - 
Länderspezifische Bedingungen (sofern vorhanden), Lizenzinformationen und 
Berechtigungsnachweis und stellt eine vollständige Vereinbarung zwischen Ihnen und IBM 
zur Nutzung des Programms dar. Sie ersetzt alle zuvor getroffenen mündlichen oder 
schriftlichen Absprachen zwischen Ihnen und IBM in Bezug auf die Nutzung des Programms. 
Die Bedingungen von Teil 2 und die Lizenzinformationen können die Bedingungen in Teil 1 
ersetzen oder ergänzen. Im Falle eines Widerspruchs zwischen den Bedingungen dieser 
Vereinbarung und den Bedingungen des IBM International Passport Advantage Vertrags 
gelten die Bedingungen der zuletzt genannten Vereinbarung. 

1. Berechtigung 

Lizenz 

Das Programm ist Eigentum von IBM oder eines IBM Lieferanten und wird urheberrechtlich 
geschützt und lizenziert, jedoch nicht verkauft.  

IBM erteilt Ihnen eine nicht ausschließliche Lizenz zur Nutzung des Programms, wenn Sie 
dieses rechtmäßig erworben haben.  

Sie dürfen 1) das Programm in dem im Berechtigungsnachweis definierten Umfang nutzen 
und 2) Kopien des Programms, einschließlich einer Sicherungskopie, zur Unterstützung dieser 
Nutzung erstellen und installieren. Die Bedingungen dieser Lizenz gelten für jede Kopie. Sie 
verpflichten sich, auf jeder Kopie oder Teilkopie des Programms den Copyrightvermerk und 
alle anderen Eigentumshinweise anzubringen.  

Wenn Sie das Programm als Programmupgrade erwerben, dürfen Sie nach der Installation des 
Upgrades die Vorversion nicht mehr verwenden oder an Dritte weitergeben.  

Sie verpflichten sich sicherzustellen, dass jeder Benutzer das Programm (unabhängig davon, 
ob der Zugriff lokal oder von einem fernen System aus erfolgt) bestimmungsgemäß 
verwendet und die Bedingungen dieser Vereinbarung beachtet.  

Es ist Ihnen untersagt, 1) das Programm abweichend von den Bestimmungen dieser 
Vereinbarung zu nutzen, zu kopieren, zu ändern oder weiterzugeben; 2) umzuwandeln 
(reverse assemble, reverse compile), sofern eine solche Umwandlung nicht durch 
ausdrückliche gesetzliche Regelung unabdingbar vorgesehen ist; oder 3) das Programm in 
Unterlizenz zu vergeben, zu vermieten oder anderweitig weiterzugeben.  

IBM kann Ihre Lizenz kündigen, wenn Sie die Bedingungen dieser Vereinbarung nicht 
einhalten. In diesem Fall sind Sie verpflichtet, alle Kopien des Programms sowie den 
zugehörigen Berechtigungsnachweis zu vernichten. 

Geld-zurück-Garantie 

Falls Sie aus irgendeinem Grund mit dem Programm nicht zufrieden sind und wenn Sie der 
ursprüngliche Lizenznehmer des Programms sind, können Sie es zusammen mit dem 
zugehörigen Berechtigungsnachweis innerhalb von 30 Tagen nach dem Datum der 
Rechnungsstellung gegen Erstattung des gezahlten Betrags an die Stelle zurückgeben, bei der 
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Sie das Programm erworben haben. Wenn Sie das Programm heruntergeladen haben, erhalten 
Sie von der Stelle, bei der Sie das Programm erworben haben, weitere Anweisungen zur 
Erstattung des gezahlten Betrags.  

Programmübertragung 

Sie können ein Programm und alle Lizenzrechte und -verpflichtungen nur an Dritte 
übertragen, wenn diese sich mit den Bedingungen dieser Vereinbarung einverstanden 
erklären. Wenn Sie das Programm übertragen, müssen Sie auch eine Kopie dieser 
Vereinbarung einschließlich des zugehörigen Berechtigungsnachweises beifügen. Nach der 
Übertragung sind Sie nicht mehr berechtigt, das Programm weiterhin zu nutzen. 

2. Gebühren 

Bei dem für eine Programmlizenz zu bezahlenden Betrag handelt es sich um eine 
Einmalgebühr. Einmalgebühren basieren auf der erworbenen Nutzungsstufe, die im 
Berechtigungsnachweis dokumentiert ist. IBM gewährt keine Gutschriften oder 
Rückerstattungen für bereits fällige oder gezahlte Gebühren, mit Ausnahme anders lautender 
Bestimmungen in dieser Vereinbarung.  

Wenn Sie die Nutzungsstufe erhöhen wollen, müssen Sie IBM oder die Stelle, bei der Sie das 
Programm erworben haben, benachrichtigen und die anfallenden Gebühren bezahlen.  

Wenn eine andere Stelle für das Programm Zölle, Steuern, Abgaben oder Gebühren erhebt, 
die nicht in den IBM Gebühren enthalten sind, erklären Sie sich mit der Zahlung des 
angegebenen Betrags einverstanden oder verpflichten sich zur Bereitstellung der für die 
Freistellung erforderlichen Unterlagen. Ab dem Datum des Kaufes sind Sie verantwortlich für 
alle das Programm betreffenden Vermögenssteuern.  

3. Gewährleistungsausschluss 

Vorbehaltlich einer gesetzlichen Gewährleistung, die nicht ausgeschlossen werden kann, gibt 
IBM keine ausdrückliche oder implizite Gewährleistung für die Marktfähigkeit, die Eignung 
für einen bestimmten Zweck oder die Freiheit von Rechten Dritter in Bezug auf das 
Programm oder die technische Unterstützung.  

Dieser Gewährleistungsausschluss gilt auch für die IBM Programmlieferanten.  

Hersteller, Lieferanten oder Herausgeber von Nicht-IBM Programmen können ihre eigenen 
Gewährleistungen mitliefern.IBM bietet keine technische Unterstützung, sofern dies nicht 
ausdrücklich angegeben ist.  

4. Haftungsbegrenzung 

Soweit Sie aus Verschulden der IBM oder aus sonstigen Gründen von der IBM 
Schadensersatz fordern, ist die Haftung der IBM unabhängig von der Rechtsgrundlage, auf 
der Ihr Schadensersatzanspruch an IBM beruht (einschließlich Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten, Fahrlässigkeit, unrichtiger Angaben oder anderer Ansprüche aus dem 
Vertrag oder auf Grund unerlaubter Handlungen) und außer in Fällen der gesetzlich 
zwingenden Haftung, begrenzt auf: 1) Personenschäden (einschließlich Tod) und Schäden an 
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Immobilien und beweglichen Sachen und 2) bei anderen direkten Schäden bis zu den 
Gebühren für das Programm, das Grundlage des Rechtsanspruches ist. 

Diese Haftungsbegrenzung gilt auch für Programmlieferanten. Dies ist der maximale Betrag, 
für den IBM und diese gemeinsam haftbar gemacht werden können.  

Auf keinen Fall sind IBM oder ihre Programmlieferanten in folgenden Fällen haftbar, auch 
wenn auf die Möglichkeit solcher Schäden hingewiesen wurde:  

1. Verlust oder Beschädigung von Daten;  

2. unmittelbare, mittelbare oder sonstige Folgeschäden; oder  

3. entgangener Gewinn, entgangene Geschäftsabschlüsse, Umsätze, Schädigung des guten 
Namens oder Verlust erwarteter Einsparungen. 

Einige Rechtsordnungen erlauben nicht den Ausschluss oder die Begrenzung von 
Folgeschäden, so dass obige Einschränkungen und Ausschlüsse möglicherweise nicht 
anwendbar sind. 

5. Allgemeines 

1. Keine Bestimmung in dieser Vereinbarung betrifft Verbraucherschutzrechte und sonstige 
Regeln, die gesetzlich unabdingbar sind.  

2. Falls eine der Bedingungen dieser Vereinbarung im Rahmen des geltenden Rechts ungültig 
oder undurchführbar ist, sind die übrigen Bedingungen dieser Vereinbarung davon nicht 
betroffen und gelten weiterhin in vollem Umfang.  

3. Sie erklären sich mit allen geltenden Gesetzen zur Kontrolle von Im- und Export, 
Verordnungen und Bestimmungen einverstanden.  

4. Sie erklären sich damit einverstanden, dass IBM Ihre persönlichen Daten einschließlich 
Name, Telefonnummern und E-Mail-Adressen speichert und verwendet. Diese Informationen 
werden im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung verarbeitet und verwendet und dürfen 
Vertragsnehmern, Business Partnern und Bevollmächtigten von IBM für die Durchführung 
der gemeinsamen Geschäftsaktivitäten einschließlich der Kommunikation mit Ihnen (z. B. zur 
Bestellverarbeitung, zu Werbezwecken oder für Marktuntersuchungen) zur Verfügung gestellt 
werden.  

5. Sowohl Sie als auch IBM verpflichten sich, keine Klage im Rahmen dieser Vereinbarung 
später als zwei Jahre nach Auftreten des Klagegegenstands einzureichen, soweit keine anders 
lautenden gesetzlichen Regelungen unabdingbar vorgesehen sind.  

6. Weder Sie noch IBM sind für die Nichterfüllung von vertraglichen Verpflichtungen aus 
Gründen haftbar, die von den Vertragspartnern nicht beeinflusst werden können.  

7. Aus dieser Vereinbarung ergibt sich kein Recht auf Klage oder Klagegegenstand für Dritte, 
und IBM ist nicht haftbar für Ansprüche Dritter gegen Sie, die nicht im zuvor aufgeführten 
Abschnitt zur Haftungsbegrenzung spezifiziert sind, und für Personenschäden (einschließlich 
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Tod) und Schäden an Immobilien und beweglichen Sachen, für die IBM nach den 
gesetzlichen Bestimmungen haftbar ist.   

6. Geltendes Recht, Rechtsprechung und Schiedsspruchverfahren 

Geltendes Recht 

Sowohl Sie als auch IBM sind damit einverstanden, dass die Gesetze des Landes zur 
Anwendung kommen, in dem Sie die Programmlizenz erworben haben, um die Rechte, 
Pflichten und Verpflichtungen von Ihnen und IBM, die sich aus dem Inhalt dieser 
Vereinbarung ergeben oder in irgendeiner Weise damit in Zusammenhang stehen, zu regeln, 
zu interpretieren und durchzuführen, ungeachtet unterschiedlicher Rechtsgrundlagen.  

Die Vertragskonvention der Vereinten Nationen für den internationalen Warenverkauf kommt 
nicht zur Anwendung. 

Rechtsprechung 

Alle Rechte, Pflichten und Verpflichtungen unterliegen der Rechtsprechung des Landes, in 
dem die Programmlizenz erworben wurde.  

Teil 2 - Länderspezifische Bedingungen  

EUROPA, MITTLERER OSTEN, AFRIKA (EMEA) 

Gewährleistungsausschluss (Abschnitt 3): In der Europäischen Gemeinschaft wird am Anfang 
dieses Abschnitts Folgendes eingefügt: 

In der Europäischen Gemeinschaft sind für Konsumenten unter den geltenden nationalen 
rechtlichen Bestimmungen Rechte für den Verkauf von Konsumgütern definiert. Diese Rechte 
sind von den Bestimmungen in diesem Abschnitt 3 nicht betroffen. 

Haftungsbegrenzung (Abschnitt 4): In Österreich und der Schweiz wird dieser Abschnitt 
vollständig durch folgende Regelungen ersetzt: 

Vorausgesetzt, dass keine anderweitigen verbindlichen Rechtsbestimmungen gelten:  

1. Die Haftung von IBM für Schäden und Verluste, die als Folge der Erfüllung der 
Bestimmungen dieser Vereinbarung oder in Zusammenhang mit dieser Vereinbarung 
verursacht wurden oder die auf einem anderen, mit dieser Vereinbarung in Zusammenhang 
stehenden Grund beruhen, ist begrenzt auf die Kompensation der Schäden und Verluste, die 
als unmittelbare und direkte Folge der Nichterfüllung solcher Verpflichtungen (bei 
Verschulden von IBM) oder Gründe entstanden und belegt sind. Der Höchstbetrag entspricht 
hierbei den von Ihnen für das Programm bezahlten Gebühren. 

Die obige Einschränkung gilt nicht für Personenschäden (einschließlich Tod) und für direkte 
Schäden an Immobilien und beweglichen Sachen, für die IBM rechtlich haftbar ist.  

2. Auf keinen Fall ist IBM in folgenden Fällen haftbar, auch wenn auf die Möglichkeit 
solcher Schäden hingewiesen wurde: 1) Verlust oder Beschädigung von Daten; 2) spezielle 
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mittelbare oder Folgeschäden oder andere geschäftliche Folgeschäden; 3) entgangene 
Gewinne, auch wenn sie als direkte Folge des Ereignisses entstanden sind, das zu den 
Schäden geführt hat; oder 4) entgangene Geschäftsabschlüsse, Umsätze, Schädigung des 
guten Namens oder Verlust erwarteter Einsparungen.  

3. Die in dieser Vereinbarung spezifizierten Haftungsbegrenzungen und -ausschlüsse gelten 
nicht nur für die von IBM durchgeführten Aktivitäten, sondern auch für die Aktivitäten von 
IBM Lieferanten. Sie legen den Höchstbetrag fest, für den IBM und IBM Lieferanten 
gemeinsam haftbar sind.  

Geltendes Recht, Rechtsprechung und Schiedsspruchverfahren (Abschnitt 6) 

 

Rechtsprechung 

Folgende Ausnahmen werden zu diesem Abschnitt hinzugefügt: 

In Österreich gilt als Gerichtsstand für alle aus dieser Vereinbarung erwachsenden und mit 
dieser in Zusammenhang stehenden Streitfälle einschließlich Streitfällen bezüglich ihres 
Vorhandenseins das zuständige Gericht in Wien, Österreich (Innenstadt).  

ÖSTERREICH: Gewährleistungsausschluss (Abschnitt 3): Die Bedingungen dieses 
Abschnitts werden vollständig durch den folgenden Text ersetzt: 

Die folgende begrenzte Gewährleistung kommt zur Anwendung, wenn Sie für den Erwerb des 
Programms eine Gebühr bezahlt haben: 

Der Gewährleistungszeitraum beträgt zwölf Monate ab dem Datum der Lieferung. Als 
Begrenzungszeitraum für Kunden mit laufenden Verfahren wegen Verstößen gegen die 
Gewährleistungsbestimmungen gilt mindestens die gesetzlich vereinbarte Zeitdauer.  

Die Gewährleistung für ein IBM Programm umfasst die Funktionalität des Programms bei 
normalem Gebrauch und die Übereinstimmung des Programms mit den geltenden 
Spezifikationen.  

IBM gewährleistet, dass das Programm bei Nutzung in der angegebenen Betriebsumgebung 
seinen Spezifikationen entspricht. IBM gewährleistet keinen ununterbrochenen oder 
fehlerfreien Betrieb des Programms oder die Korrektur aller Programmfehler. Für die 
Ergebnisse aus der Nutzung des Programms sind Sie selbst verantwortlich.  

Die Gewährleistung gilt nur für den unveränderten Teil des Programms.  

Wenn das Programm innerhalb des Gewährleistungszeitraums nicht wie zugesichert 
funktioniert und das Problem mit Hilfe der bereitgestellten Informationen nicht behoben 
werden kann, sind Sie berechtigt, das Programm bei der Stelle zurückzugeben, bei der das 
Programm gekauft wurde. Sie erhalten die bezahlten Gebühren dann zurück. Wenn Sie das 
Programm heruntergeladen haben, wird Ihnen der gezahlte Betrag von der Stelle 
zurückerstattet, bei der Sie das Programm erworben haben.  
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Sofern durch die geltenden gesetzlichen Regelungen nicht anders vorgesehen, sind unsere 
Verpflichtungen auf die genannten Bestimmungen begrenzt.  

Allgemeines (Abschnitt 5): Zu Unterziffer 4 wird Folgendes hinzugefügt: 

Im Rahmen dieser Bestimmung umfassen die Kontaktinformationen auch Ihre persönlichen 
Informationen als juristische Person, z. B. Umsatzdaten und andere Informationen zu 
Geschäftsaktivitäten.  

DEUTSCHLAND: Gewährleistungsausschluss (Abschnitt 3): Es gelten dieselben 
Änderungen wie in Gewährleistungsausschluss (Abschnitt 3) oben unter Österreich.  

Haftungsbegrenzung (Abschnitt 4): Der folgende Absatz wird diesem Abschnitt hinzugefügt: 

Die in diesem Abschnitt genannten Begrenzungen und Ausschlüsse entfallen bei Vorsatz und 
grober Fahrlässigkeit der IBM.  

Allgemeines (Abschnitt 5): Die Bestimmungen in Unterziffer 5 werden durch Folgendes 
ersetzt:  

Für alle Ansprüche, die aus dieser Vereinbarung entstehen, gilt eine gesetzliche 
Begrenzungsfrist von drei Jahren. Ausgenommen von dieser Regelung sind die unter 
Abschnitt 3 (Gewährleistungsausschluss) dieser Vereinbarung aufgeführten Fälle.  

SCHWEIZ: Allgemeines (Abschnitt 5): Zu Unterziffer 4 wird Folgendes hinzugefügt: 

Im Rahmen dieser Bestimmung umfassen die Kontaktinformationen auch Ihre persönlichen 
Informationen als juristische Person, z. B. Umsatzdaten und andere Informationen zu 
Geschäftsaktivitäten.  

Z125-5589-03 (01/2003) 

LIZENZINFORMATION 

Für die Lizenzierung der nachfolgend aufgelisteten Programme gelten zusätzlich zu den 
Bedingungen in Internationale Nutzungsbedingungen für Programme ohne Gewährleistung 
die folgenden Vertragsbedingungen. 

Programmname: IBM DB2 Express-C Version 9 

Programmnummer: Community 

Berechtigung zur Nutzung auf Heimcomputer/tragbarem Computer: Das Programm darf auf 
der primären Maschine und einer weiteren Maschine unter der Voraussetzung installiert 
werden, dass es nicht auf beiden Maschinen gleichzeitig ausgeführt wird. 

Eingeschränkte Nutzungsrechte für andere IBM Programme 

Haben Sie dieses Programm als Teil eines anderen IBM Programms ("Hauptprogramm") 
bezogen und ist dieses Programm dort unter "Andere IBM Programme" aufgelistet, so dient 
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dieses Programm nur zur Unterstützung des Hauptprogramms, und Ihre Rechte zur Nutzung 
des Programms werden durch die Lizenz des Hauptprogramms eingeschränkt. Wenn Sie eine 
separate Lizenz für dieses Programm erwerben möchten, die nicht durch die Lizenz des 
Hauptprogramms eingeschränkt wird, wenden Sie sich bitte an Ihren IBM 
Vertriebsbeauftragten. 

Ausgeschlossene Komponenten 

Die Bedingungen dieses Abschnitts kommen nicht zur Anwendung, wenn sie im Rahmen der 
Gesetzgebung, der diese Lizenz unterliegt, als ungültig oder nicht durchsetzbar erachtet 
werden. Die Komponenten in der folgenden Liste sind "Ausgeschlossene Komponenten". 
Ungeachtet der Bedingungen in der Vereinbarung oder einer anderen Vereinbarung zwischen 
Ihnen und IBM gilt Folgendes: 

(a) Die Dritthersteller der ausgeschlossenen Komponenten (auch "Lieferanten" genannt) 
übernehmen keine Gewährleistung für die bereitgestellten Komponenten, einschließlich der 
Gewährleistung für Rechtsmängel, für die Handelsüblichkeit, die Verwendungsfähigkeit für 
einen bestimmten Zweck und die Freiheit der Rechte Dritter; 

(b) die Lieferanten haften in keinem Fall für unmittelbare, mittelbare oder sonstige 
Folgeschäden (einschließlich, aber nicht begrenzt auf Datenverlust, entgangene Gewinne und 
entgangene Einsparungen) hinsichtlich der ausgeschlossenen Komponenten; und 

(c) IBM und die Lieferanten übernehmen keine Verpflichtung, Sie für irgendwelche Schäden 
hinsichtlich der ausgeschlossenen Komponenten schadlos zu halten. 

Ungeachtet der genannten Ausschlüsse unterliegen die Gewährleistung und Haftung von IBM 
für die ausgeschlossenen Komponenten in Deutschland und Österreich ausschließlich den 
Bedingungen, die in den IBM Lizenzvereinbarungen explizit für Deutschland und Österreich 
angegeben sind. 

Hinweise und wichtige Informationen, die IBM Ihnen für die ausgeschlossenen Komponenten 
zur Verfügung stellen muss (einschließlich Anweisungen zum Erhalt des Quellcodes für 
bestimmte ausgeschlossene Komponenten), befinden sich in den NOTICES-Dateien, die dem 
Programm beigepackt sind. 

Ihre Nutzung der ausgeschlossenen Komponenten unterliegt den Bedingungen der 
Vereinbarung und nicht den Bedingungen in den NOTICES-Dateien. Die Bedingungen der 
Vereinbarung werden nur von IBM und sonst von keiner anderen Partei angeboten. 
Zukünftige Programmupdates oder Fixpacks können weitere ausgeschlossene Komponenten 
enthalten, die zusammen mit zugehörigen Hinweisen und Informationen ebenfalls in einer 
Datei namens NOTICES aufgeführt sind, die dem Programmupdate oder Fixpack beigepackt 
ist. 

Die ausgeschlossenen Komponenten sind: 

·  Expat 1.95.1 

·  CUP Parser Generator 0.10k 
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·  Apache Common-FileUpload 1.0 

·  Apache Common-Validator 1.0.2 

·  Apache Common-Collections 2.1 

·  Apache Common-Digestor 1.5 

·  APache Common-BeanUtils 1.6 

·  Apache Jakarta Struts 1.1 

·  Apache Tomcat 4.1.30  

·  Apache Lucene 1.4.3 

·  Apache Lucene HTML Parser 1.4.3  

·  Apache Ant v. 1.6.5 

·  XML4C v 5.6 

·  XSLT4C 1.10 

·  Eclipse SDK 3.1.2 

·  Eclipse Help System 3.1.1 

·  Eclipse Modeling Framework 1.1.1 

·  Eclipse Web Tools Platform (WTP) 1.0.2 

·  GEF 3.1.1 

·  XSD 2.1.2 

·  TPTP 4.0.1.1 

·  UML2 1.1.1  

·  ICU4C 3.2.1 

·  MX4J 1.1.1 

·  Info-ZIP 5.31 

·  zlib 1.2.2 

·  Minizip 1.01 
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Separat lizenzierter Code 

Die Bedingungen dieses Abschnitts kommen nicht zur Anwendung, wenn sie im Rahmen der 
Gesetzgebung, der diese Lizenz unterliegt, als ungültig oder nicht durchsetzbar erachtet 
werden. Jede Komponente in der folgenden Liste wird als "Separat lizenzierter Code" 
eingestuft. IBM stellt Ihnen diesen Code unter Lizenz auf der Basis der Bedingungen der 
geltenden Lizenzvereinbarung(en) der Dritthersteller in den NON_IBM_LICENSE-Dateien 
zur Verfügung, die dem Programm beigepackt sind. Ungeachtet der Bedingungen in der 
Vereinbarung oder einer anderen Vereinbarung zwischen Ihnen und IBM unterliegt Ihre 
Nutzung des gesamten separat lizenzierten Codes den Bedingungen der Lizenzvereinbarungen 
der Dritthersteller, sofern kein anderer Hinweis erfolgt. 

Zukünftige Programmupdates oder Fixpacks können zusätzlich weiteren separat lizenzierten 
Code enthalten, der zusammen mit den zugehörigen Lizenzen ebenfalls in einer 
NON_IBM_LICENSE-Datei aufgeführt ist, die dem Programmupdate oder Fixpack 
beigepackt ist. Sie müssen bestätigen, dass Sie die Lizenzvereinbarungen in den 
NON_IBM_LICENSE-Dateien gelesen und akzeptiert haben. Wenn Sie die Bedingungen 
dieser Lizenzvereinbarungen der Dritthersteller nicht akzeptieren, dürfen Sie den separat 
lizenzierten Code nicht nutzen. 

Für Programme, die Sie unter den Internationalen Nutzungsbedingungen für Programmpakete 
(IPLA) oder den Internationalen Nutzungsbedingungen für Programme ohne Gewährleistung 
(ILAN) erworben haben, gilt Folgendes: Wenn Sie der Originallizenznehmer des Programms 
sind und die Lizenzvereinbarungen der Dritthersteller nicht akzeptieren, können Sie in 
Übereinstimmung mit den Bedingungen im Abschnitt über die "Geld-zurück-Garantie" in der 
IPLA- oder ILAN-Vereinbarung von IBM und unter Einhaltung des dort angegebenen 
Zeitrahmens das Programm zurückgeben. 

Hinweis: Ungeachtet der Bedingungen in der Lizenzvereinbarung des Drittherstellers, der 
Vereinbarung oder einer anderen Vereinbarung zwischen Ihnen und IBM gilt Folgendes: 

(a) IBM stellt den separat lizenzierten Code ohne jede Gewährleistung zur Verfügung; 

(b) IBM übernimmt keine Gewährleistung, einschließlich einer Gewährleistung für 
Rechtsmängel, für die Freiheit der Rechte Dritter, die Handelsüblichkeit und die 
Verwendungsfähigkeit für einen bestimmten Zweck, hinsichtlich des separat lizenzierten 
Codes; 

(c) IBM übernimmt keine Verpflichtung, Sie für irgendwelche Schäden hinsichtlich des 
separat lizenzierten Codes schadlos zu halten; und 

(d) IBM haftet nicht für unmittelbare, mittelbare oder sonstige Folgeschäden (einschließlich, 
aber nicht begrenzt auf Datenverlust, entgangene Gewinne und entgangene Einsparungen) 
hinsichtlich des separat lizenzierten Codes. 

Ungeachtet der genannten Ausschlüsse unterliegen die Gewährleistung und Haftung von IBM 
für den separat lizenzierten Code in Deutschland und Österreich ausschließlich den 
Bedingungen, die in den IBM Lizenzvereinbarungen explizit für Deutschland und Österreich 
angegeben sind. 
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Hinweis: IBM stellt möglicherweise nur eingeschränkte Unterstützung für Teile des separat 
lizenzierten Codes zur Verfügung. Wenn Unterstützung angeboten wird, sind Einzelheiten 
und eventuell geltende zusätzliche Bedingungen in der Lizenzinformation (LI) zu finden. 

Separat lizenzierter Code: 

*  HP-UX SDK, for the Java(tm) 2 Platform, Version 1.4.2 

Angegebene Betriebsumgebung 

Die Programmspezifikationen und Informationen zur Betriebsumgebung befinden sich in der 
Dokumentation zu diesem Programm, sofern verfügbar, wie z. B. in einer Readme-Datei, oder 
in anderen, von IBM veröffentlichten Informationen, wie z. B. in einer Vertriebsfreigabe. 

Programmspezifische Bedingungen 

1) Weitergabeinformationen 

Ungeachtet gegenteiliger Regelungen in der Vereinbarung können Weitergaberechte mit oder 
ohne Unterstützung für das Programm unter einer separaten Vereinbarung für die 
Binärcodeversionen des Programms erteilt werden. Wenden Sie sich bitte an den IBM 
Vertriebsbeauftragten oder die Stelle, bei der Sie das Programm erworben haben, um 
Informationen über eine gebührenfreie Lizenz zur Weitergabe zu erhalten. 

2) Nutzungseinschränkungen 

Die folgenden Einschränkungen gelten für das Programm: 

2.1) Ressourcen 

Sie dürfen dieses Programm auf einem Server installieren und nutzen, sofern die folgenden 
Einschränkungen eingehalten werden: 

- Pro Server sind maximal zwei Prozessoren zulässig, und 

- das Programm darf maximal 4 GB Hauptspeicher für den gemeinsamen benutzten 
Datenbankspeicher in Anspruch nehmen. 

Für jegliche andere Nutzung muss eine andere Edition des Programms auf der Basis der 
Internationalen Nutzungsbedingungen für Programmpakete (IPLA) bezogen werden. 

3) IBM Hauptlizenz 

Die folgenden Bedingungen aus Teil 1 der Internationalen Nutzungsbedingungen für 
Programme ohne Gewährleistung kommen nicht zur Anwendung: Berechtigung, Geld-
zurück-Garantie, Programmübertragung und Gebühren. 
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